
Beschlussfassung zur Akkreditierung des Clusters Sport im Lehramt für die Primarstufe (BL/ML) 
 
Auf Grundlage des Qualitätsprofils (QP) hat die Interne Akkreditierungskommission der Universität 
Potsdam auf ihrer Sitzung am 23.06.2026a nach eingehender Beratung folgende Beschlüsse einstimmig 
gefasst: 
 
Das Cluster Sport (BL/ML) wird mit folgenden Auflagen akkreditiert: 

1. Künftig ist darauf zu achten, dass die Angebotshäufigkeiten von Modulen und 
Lehrveranstaltungen den Vorgaben des Studienverlaufsplans und Modulkatalogs entsprechen 
(vgl. Kapitel 4; BAMALA-O §5 Abs. 2; BbgHG §26; StudAkkV §12 Abs. 5). 

2. Die Wiederholungsmöglichkeiten bei nichtbestandenen Prüfungen müssen so getaktet 
werden, dass sie innerhalb desselben Semesters stattfinden (vgl. Kapitel 4; BAMALA-O § 10 
Abs. 1). 

 
Die Akkreditierung gilt bis zum 30.09.2034. Die Erfüllung der Auflagen wird bis zum 23.06.2027 
nachgewiesen.  
 
Für das Cluster Sport (BL/ML) werden folgende Empfehlungen ausgesprochen: 
 
 

1. Entsprechend der Anregung der Wissenschaftsgutachterin wird empfohlen, das Thema 
„Sichern und Helfen“ bereits im Bachelor- und nicht erst im Masterstudium zu behandeln und 
das Themenfeld „Fahren, Gleiten, Rollen“ sowie Themen der Primarstufe (z. B. 
Transitionsphase KiTa – 1. Klasse, Rituale in der Sport- und Schwimmhalle) in das Curriculum 
aufzunehmen (vgl. Kapitel 1 und Kapitel 6). 

2. Es wird gemäß der Anregung der Studierenden empfohlen, das Thema Bewegungslehre im 
Bachelorstudium über die Vorlesung Körperliche Aktivität und Fitness im Kindesalter des 
Moduls SPO-BA-050: Theoretische Grundlagen des Sports in der Primarstufe hinaus intensiver 
zu behandeln, da aus Sicht der Studierenden das aktuelle Curriculum den in der Studien- und 
Prüfungsordnung verorteten Qualifikationszielen hinsichtlich der Bewegungslehre und -
forschung nicht entspricht (vgl. Kapitel 1). 

3. Es wird gemäß der Anregung der Studierenden empfohlen, ein Konzept zum Umgang mit 
Heterogenität/Diversität zu erarbeiten (vgl. Kapitel 3). 

4. Es wird gemäß der Anregung der Studierenden empfohlen, ein Konzept zum Umgang mit 
Fehlzeiten/Krankheit zu erarbeiten, die z. B. auch Ausgleichsleistungen für Fehlzeiten 
ermöglichen und den Studierenden eine höhere Flexibilität im Studium gewähren (vgl. Kapitel 
3). 

5. Es wird gemäß der Anregung der Studierenden und der studentischen Gutachterin empfohlen, 
die hohe Dichte an Prüfungsnebenleistungen zu prüfen und ggf. zu reduzieren, um somit 
bestehenden Belastungsspitzen (Bachelorstudium 5. und 6. Fachsemester, Masterstudium 1. 
Fachsemester) entgegenzuwirken (vgl. Kapitel 3). 

6. Es wird die regelmäßige, mindestens einmal in der Mitte des Akkreditierungszeitraumes 
erfolgende Durchführung einer Studiengangevaluation empfohlen (vgl. Kapitel 6; 
Evaluationssatzung § 6). 

7. Es wird empfohlen, Möglichkeiten zu diskutieren, wie die Evaluationsergebnisse besser an die 
Studierenden rückgekoppelt werden können (vgl. Kapitel 6). 

 



 

Ansprechpartner*innen: 
im Fach: Prof. Dr. Esther Pürgstaller  
im ZfQ: Johannes Waldenburger 
 
aStimmberechtigte Mitglieder der Internen Akkreditierungskommission am 23. Juni 2026 für das 
Cluster Sport (BL/ML): 
 

• Prof. Dr. Prof. Dr. Bernhard Renard (Studiendekan der Digital Engineering Fakultät) 
• Prof. Dr. Jan Metzger (Studiendekan der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultät) 
• Prof. Dr. Ulrich Kohler (Studiendekan der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fakultät) 
• Prof. Dr. med. Heinz Völler (Studiendekan der Fakultät für Gesundheitswissenschaften) 
• Dietmar Benndorf (Student) 
• David Biese (Student) 
• Friedrich Sigel (Student) 

 


